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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Maximilian Deisenhofer, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Gisela Sengl, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Toman, 
Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Forderungen aus der Anhörung zur Lehramtsausbildung umsetzen III:  
Praxiserfahrungen im Lehramtsstudium stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die verpflichtenden Praxiserfahrungen im Lehr-
amtsstudium aller Lehrämter im gesamten Studienverlauf auszubauen und entspre-
chend zu begleiten. Bereits früh im Studium muss eine ausführliche Praxiserfahrung 
erfolgen, damit die Studierenden auch ihre eigene Eignung für den späteren Beruf bes-
ser einschätzen können. Damit einhergehend soll das fachdidaktische Wissen gestärkt 
werden, um hier Praxis und Theorie optimal zu vernetzen und gleichzeitig die Lehrkom-
petenz zu stärken. 

 

 

Begründung: 

Das Lehramtsstudium bietet trotz aller Verbesserungen immer noch zu wenig Möglich-
keiten, um in der Praxis zu erfahren, ob man für die Tätigkeit geeignet ist oder um eine 
Persönlichkeit als Lehrkraft zu entwickeln. Die Schulpraxis im Lehramtsstudium muss 
insgesamt gestärkt werden und die Studierenden sollen bereits frühzeitig die schulische 
Praxis kennenlernen, sodass das bisher im Studium Erlernte mit alltagspraktischen Er-
fahrungen ergänzt wird. Die Praxiseinheiten müssen entsprechend begleitet werden. 
Damit einhergehend müssen auch die fachdidaktischen Kompetenzen ausgebaut wer-
den. Diese nehmen etwa nur 7,7 Prozent im Studium ein, wie bei der kürzlich erfolgten 
Anhörung im Ausschuss für Bildung und Kultus noch einmal deutlich wurde. 


